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in seinem Gedicht „Herbsttag“ schreibt Rainer Maria 
Rilke „Der Sommer war sehr groß“. Ich möchte sagen: 
Der Sommer war riesig und dieses insbesondere in 
Bezug auf die Hitze und noch mehr die Trockenheit. 
Für die einen brachte die mediterane Wärme einen 
Badetag nach dem anderen. Für die Oberlausitzer 
Land- und Teichwirtschaft dagegen war die Trocken-
heit fatal und durchaus bedrohlich. Wie soll das nur 
weitergehen?

„Wandel“ erleben wir in vielfältiger Hinsicht. Das Kli-
ma wandelt sich, die Gesellschaft wandelt sich, die 
Energielandschaft wandelt sich, neue Technologien 
erobern unseren Alltag mit Riesenschritten, E-Bikes 
und E-Mobile sind bereits „normal“ und auch unse-
re liebe WGW eG wandelt sich. Im kommenden Jahr 
wird unsere Genossenschaft 65 Jahre alt! 65 Jahre 
des Wandels, den ein paar wenige Mitglieder nahezu 
vollständig miterleben konnten. In der ersten Mitglie-

derzeitung in 2019 werden wir unsere „Oldies“ dazu 
interviewen und fragen „Wie war das denn damals?“

In den Zeiten des Wandels ist es wichtig einen siche-
ren Platz zu haben: Einen Ort und eine Umgebung, auf 
die man sich verlassen kann. Diesen Platz der Kon-
tinuität bietet die WGW eG ihren Mitgliedern. Dieser 
Platz ist Ihr und unser Zuhause hier in unserer Hei-
mat der Oberlausitz, hier in Weißwasser.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben im Namen des 
Vorstandes und des WGW-Teams besinnliche Weih-
nachtstage und einen guten Rutsch in ein gemeinsa-
mes neues Jahr.

Ihr Vorstand

Dietmar Lange

Sehr geehrte Genossenschafterinnen und Genossenschafter, 
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Aktuelles

Ausbildung zum/r Immobilienkaufmann/-frau: Jetzt bei uns bewerben!  
Die Wohnungsbaugenossenschaft Weißwasser eG bietet für das Ausbil-
dungsjahr 2019/20 einen Ausbildungsplatz als Immobilienkaufmann/-
frau an. Bewerber/-innen sollten einen guten Realschulabschluss 
oder ein gutes Abitur haben, über angemessene Umgangsformen und 
Kommunikationsfähigkeit verfügen, Freude am Umgang mit Menschen 
haben sowie Lernbereitschaft und Organisationstalent besitzen.
Die Ausbildung beginnt direkt im Anschluss an die Sommerferien 
2019, dauert drei Jahre und findet im dualen System (Berufsschul­
unterricht in Freiberg; praktische Ausbildung bei der WGW eG in 
Weißwasser) statt. 
Nähere Informationen zum Ausbildungsberuf Immobilienkaufmann/-
frau erhalten Interessenten im Internet unter www.immokaufleute.de.

Vollständige Bewerbung bis zum 31. Januar 2019 (Datum des Poststem-
pels) an: WGW eG, Vorstand, Puschkinstraße 26 in 02943 Weißwasser

............................................................................................................................................................................................................

Neue Spitze bei der WGW eG
Frau Annegret Besser tritt am 
1. Januar 2019 das Amt als Vor-
standsmitglied der Wohnungs-
baugenossenschaft Weißwasser eG 
an. Sie wird den kaufmännischen 
Teil übernehmen und gemeinsam 
mit Dietmar Lange die Genossen-
schaft leiten.  
Frau Besser verfügt über 24 Jahre 
wohnungswirtschaftliche Erfah-
rung. Schon über 20 Jahre ist sie 
in unserer Genossenschaft be-
schäftigt. 
Die Änderung im Vorstand wurde 
notwendig, weil die auf ein Jahr 
befristete Bestellung von Ines 
Gundel ausläuft und sie wieder in 
den Aufsichtsrat unserer Genos-
senschaft zurückkehrt. Herzlichen 
Dank an dieser Stelle für ihren 
Einsatz im Nebenamt für unsere 
Genossenschaft und die gute Zu-
sammenarbeit. 
Darüber hinaus wird Manuel 
Schreiber neben seiner Tätigkeit 
als Leiter Wohnungswirtschaft/
Technik ab dem 1. Januar 2019 
Prokurist.

Softwareumstellung
Um auf der Höhe der Zeit zu blei-
ben – schließlich befinden wir uns 
inmitten der sogenannten digita-
len Transformation – bekommt 
die WGW eG eine neue Software, 
die alle Unternehmensbereiche 
der Genossenschaft betrifft und 
dabei alle internen und externen 
Geschäftsabläufe abdeckt. Drü-
cken Sie uns die Daumen, dass 
alles reibungslos vonstatten geht! 
Die Softwareumstellung beinhal-
tet auch die Personalisierung Ih-
rer WGW Bank- und Kontoverbin-
dungen. Unsere Mitglieder und 
Mieter erhalten in den nächsten 
Tagen ein Anschreiben mit der 
neuen, persönlichen Kontover-
bindung für die Miet- bzw. Antei-
lezahlungen. Die alten Konto-/
Bankverbindungen behalten für 
eine Übergangszeit noch ihre Gül-
tigkeit.

Die WGW eG im Internet
Wann waren Sie zuletzt auf der 
WGW-Homepage im Internet? Ist es 
schon lange her? Dann wird es Zeit, 
uns einmal wieder virtuell zu besu-
chen. Es hat sich einiges geändert 
und wenn Sie Anregungen haben, 
dann freuen wir uns über Ihr Feed-
back! Dies ist unsere Web-Adresse:  
www.wgw-weisswasser.de

Jetzt bewerben
und Immo-Azubi 
werden!

ALLE INFOS UNTER:

www.immokaufleute.de
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Die geplanten Baumaßnahmen sowie die Erneuerung
von Spielgeräten wurden erfolgreich und sichtbar um-
gesetzt.

Neben der umfangreichen Sanierung in der Karl-Lieb-
knecht-Straße investiert die WGW eG kontinuierlich in 
den Bestand. Dadurch entsteht eine neue Lebensquali-
tät, die heutigen Wohnansprüchen entspricht.
Die Bewohner der Heinrich-Hertz-Straße freuen sich 
über den neuen Fassadenanstrich und über die Erwei-
terung des Spielplatzes.
Der positive Zuspruch bestärkt uns, diesen Weg weiter 
zu gehen.

Baumaßnahmen
Sanierungen   |   Rekonstruktionen   |    Instandsetzung

////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Spielplatzerneuerung Heinrich-Hertz-Straße

Fassadenanstrich Heinrich-Hertz-Straße Balkonanlage Straße der Glasmacher 5 - 9

Fassadenanstrich Heinrich-Hertz-Straße Karl-Liebknecht-Straße
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Im nächsten Jahr warten weitere große Heraus-
forderungen bezüglich Instandsetzung/Sanie-
rung/Modernisierung auf uns. Geplant sind u. a. 
•	Instandsetzung der Fassade Krauschwitz Marien-

straße 27 - 29b, Wegebau Muskauer Straße 52 - 52b
•	Instandsetzung  der Fassade/Dacherneuerung 

Schleife Glückaufsiedlung 6 - 9

•	Instandsetzung  der Fassade/Dacherneuerung 
Heinrich-Hertz-Straße 2 - 7

•	Erneuerung von 5 Hausanschlussstationen
•	Umbau der Hegelpromenade 13a - 15c mit Umge-

staltung der Außenanlagen des Innenhofes
•	Aufzugseinbau K.-Liebknecht-Straße 5 - 9 und 

Schweigstraße 39 - 44 mit barrierearmen Zugän-
gen über den Keller

Ein Blick ins nächste Jahr:

nachherErneuerung von Hausanschlussstationen: vorher

Karl-Liebknecht-Straße Karl-Liebknecht-Straße
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Viele unserer Mitglieder verfolgen die 
nun bereits seit mehreren Jahrzehnten 

anhaltende Schrumpfung der Bevölkerung 
mit Sorge. 1990 lebten 35.000 Menschen in unserer 

Stadt und heute sind es nur noch knapp über 16.000 
Personen. Vorerst wird dieser Prozess weitergehen. 
In den ländlichen Räumen Sachsens werden in den 
kommenden zehn Jahren bei zunehmender Überalte-
rung bis zu 20 % Schrumpfung erwartet!

Gleichzeitig lässt sich aber auch beobachten, dass 
viele (Groß-)Städter zunehmend die Metropolen ver-
lassen wollen: zu laut, zu teuer, zu dreckig, zu eng, 
zu stressig, zu …? All die vielfältigen und bunten Op-
tionen, die die Städte anbieten, treten in den Hin-
tergrund, angesichts der lebens- und liebenswerten 
Möglichkeiten die der ländliche oder kleinstädtische 
Raum zu bieten hat. Das haben bereits einige Ge-

meinden und Regionen erkannt und haben begon-
nen, sich um Rückkehrer und Zuzügler zu bemühen. 
Unser Oberbürgermeister Torsten Pötzsch hat seine 
Telefonnummer im Internet öffentlich gemacht. Ihn 
können Rückkehrer oder Zuzügler direkt anrufen.

Zusammen mit dem Verein „Wertewandel e. V.“ hat 
die Stadt Weißwasser das Projekt „Perspektiven Weiß-
wasser“ gestartet, zu dem auch die Veranstaltung des 
Rückkehrertages am 27. Dezember gehört. Diesen gab 
es schon im vergangenen Jahr. 2017 kamen über 250 
interessierte Besucher in die Stadtbibliothek, um mit 
den Vertretern von 23 Unternehmen aus Weißwasser 
und Umgebung ins Gespräch zu kommen. Weil in die-
sem Jahr noch mehr Besucher erwartet werden, findet 
die Veranstaltung nun im E-Werk der Stadtwerke Weiß-
wasser statt – ebenfalls am 27.12. von 13 bis 16 Uhr. 

Komm bald wieder ,  bald wieder nach Haus! 
Der Rückkehrertag 2018

...........................................................................................................................................................................

Wie alles begann … 1954 gründen ortsansässige 
Betriebe die Arbeiterwohnungsbaugenossenschaft 
AWG “Vorwärts” Weißwasser. In der Siedlung am 
Teichgelände an der Jahnstraße entstehen die ersten 
36 AWG-Wohnungen, weitere dann in der Altstadt von 
Weißwasser und am östlichen Stadtrand. 
Weißwasser ist zunehmend geprägt von der Kohleför-
derung und Energiegewinnung im Lausitzer Umland. 
Die Energiepolitik übt einen einschneidenden Einfluss 
auf die Stadtentwicklung aus. 
Die Einwohnerzahl Weißwassers steigt auf über 31.000. 
Die Erweiterung der Stadt in Richtung Süden beginnt. 
Bis 1980 wächst die AWG auf über 3.500 Wohnungen. 
Die Entwicklung der Genossenschaft von ihren Anfän-
gen bis in die späten achtziger Jahre ist hauptsächlich 
durch komplexen Wohnungsneubau gekennzeichnet. 
Im Jahr 1990 wird der Höchststand von 4.704 Wohnun-
gen erreicht.

Alles neu und auf Anfang … Die politischen Umwäl-
zungen im Land erfordern auch eine Neuausrichtung 
der Genossenschaft. Am 30.09.1990 wird die Umfirmie-

rung beschlossen und am 21.01.1991 
die „Wohnungsbaugenossenschaft 
Weißwasser eG” in das Genossen-
schaftsregister Cottbus eingetragen.  
Mit den politischen und wirtschaftlichen Veränderun-
gen beginnt die Abwanderung der Menschen aus der 
Region. Auch etwa 1.000 Mitglieder der Genossenschaft 
verlassen Weißwasser. Bis 2010 wurden insgesamt 1.676 
genossenschaftliche Wohnungen in Weißwasser vom 
Markt genommen.

Heute… An ausgewählten Standorten verbessert die 
Genossenschaft durch weitere komplexe Modernisie-
rung die Wohnqualität nachhaltig und setzt damit auch 
ein deutliches Zeichen für eine lebenswerte Zukunft 
und leistet einen positiven Beitrag zur gesamten Stadt-
entwicklung.

2019… werden wir mit Genossenschafterinnen und Ge-
nossenschaftern der ersten Stunden ein Fest feiern. Da 
zählt dann die WGW mit gerade mal 65 Jahren zu den 
jungen Geburtstagskindern in der Runde.

65 Jahre WGW eG
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Ende Spielplatzsaison
Über 60 Kinder konnten wir zum 
Kinderstraßenfest am 27.09. an-
lässlich der Beendigung der Spiel-
platzsaison auf dem Spielplatz in 
der Boxberger Straße begrüßen. 
Das von uns zusammen mit dem 
Spielmobil vom Generationstreff 
„SpinnNetz“ organisierte Fest war 
wieder ein Rundumerfolg! Das Wet-
ter hat mitgespielt, die Hüpfburg 
hat den vereinzelten Windböen 
standgehalten, es wurde gebas-
telt, getrunken & gegessen und am 
Abend sind vermutlich nicht nur die 
Kinder, sondern auch Begleiter und 
Betreuer ganz müde-gespielt ins 
Bett gefallen. Die Spielplatzsaison 
2019 beginnt im April. Das genaue 
Datum geben rechtzeitig bekannt.

Mitgliedergeburtstag
Wenn wir Geburtstag feiern, dann 
richtig! Zur WGW-Mitgliederge-
burtstagsfeier konnten wir am 17. 
September rund 50 Mitglieder in 
unserer Geschäftsstelle begrüßen. 
Zu Gast hatten wir eine fröhlich 
bunte Schar von Kindern der Kita 
St. Johannes, die für unsere „Ge-
burtstagskinder“ ein kleines Pro-
gramm vorbereitet hatten. Vielen 
Dank! Da Feiern nun einmal hung-
rig macht, hatten wir mit Kaffee, 
Kuchen und Schnittchen zur Freude 
unserer kleinen und großen Gäste 
vorgesorgt. Für die Jubilare gab es 
ein kleines Präsent.

Woche der pflegenden Angehörigen

In der letzten Novemberwoche fand in Sachsen 
erstmalig die „Woche der pflegenden Angehörigen“ 
statt. Um den vielen engagierten Menschen Dank 
für ihren Einsatz auszusprechen und um Angehöri-
ge zu aktuellen Unterstützungs- und Hilfsangeboten 
zu informieren, wurden unter der Schirmherrschaft 
der sächsischen Ministerin für Soziales und Ver-
braucherschutz, Barbara Klepsch, sachsenweit ins-
gesamt vier Veranstaltungen initiert. In Weißwasser 

wurde dazu in die Hafenstube im Soziokulturellen 
Zentrum auf dem TeluX Gelände eingeladen. Auch 
für die WGW ist das Thema Pflege mit seinen vie-
len Facetten ein wichtiges Arbeitsfeld – Angesichts 
der Altersstruktur unserer Mitglieder werden wir in 
Zukunft mehr und mehr in seniorengerechte Woh-
nungen investieren, gerade auch um häusliche Pfle-
geleistungen ermöglichen zu können.
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Unsere Genossenschaft lebt vom Gemeinsinn und damit vom Engagement 
der Genossenschaftsmitglieder für und miteinander. In diesem Sinne se-
hen wir uns auch in der Verantwortung, wenn es darum geht, uns für ge-
sellschaftliche Belange – gerade im sozialen Bereich – in unserer Stadt 
Weißwasser und der Umgebung einzusetzen. Und dies besonders, weil 
Städte und Gemeinden heute nur noch selten in der Lage sind, all den 
Wünschen der vielen unterstützenswerten Vereine nachzukommen. 

Auch die Stadt Weißwasser kann nicht überall dort helfen, wo Not am 
Mann ist. Die WGW eG und viele andere Unternehmen in der Stadt und der 
Region können hier einen wertvollen Beitrag leisten. 
Unser besonderes Augenmerk gehört gemeinnützigen Vereinen, deren ak-
tive Arbeit sich auf Kinder und Jugendliche bezieht.

Das für die WGW eG geeignete „Förderinstrument“ heißt Sponsoring. 
Sponsoring ist keine Spende, sondern aus steuerrechtlicher Sicht ein auf 
Gegenleistung ausgerichtetes Geschäft. Einfach ausgedrückt bedeutet 
das, dass ein Verein von der WGW eine Geldsumme „X“ bekommt und wir 
dafür eine werbliche Gegenleistung. Das kann zum Beispiel die Platzie-
rung von unserem Logo auf einer Vereins-Homepage oder auf einem Flyer 
sein.

Im neuen Jahr werden wir auf unserer Homepage ein Sponsoring-Be-
werbungsformular für Vereine vorhalten, über das sich Vereine um eine 
Unterstützung durch die WGW eG bemühen können. Das ausgefüllte For-
mular reichen Sie bitte in unserer Geschäftsstelle ein. Die Anträge für un-
ser Vereinsunterstützungsprogramm „WGW-VUP“ werden in der Zeit ab 
01.01.2019 bis 28.02.2019 entgegen genommen.

Gesellschaftliche Verantwortung? 
Eine Selbstverständlichkeit für die WGW eG! 

Herzenswünsche
Kennen Sie den Verein „Her-
zenswünsche Oberlausitz e. V.“? 
Der Verein wurde 2017 in Weiß-
wasser gegründet und kümmert 
sich um das Wohlergehen von 
schwerkranken Kindern und Ju-
gendlichen. Wenn Sie die tolle 
Arbeit des Vereins unterstüt-
zen möchten, dann können Sie 
natürlich einfach spenden. Vom 
03.12. bis zum 29.12.2018 geht 
das auch mit ihrem Pfandbon 
im Kaufland Weißwasser. An der 
Information finden Sie dazu 
eine Spendenbox. Vielen Dank 
im Voraus!

Im Internet finden Sie den  
Verein unter:
www.herzenswuensche-ol.de
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Kennen Sie das?   
Es ist praktisch oder vielleicht auch 
dekorativ...

...aber leider viel ein Hindernis für die Feuerwehr oder 
Rettungskräfte. Auf jeden Fall ist es ein Thema, das uns 
immer wieder begegnet. Manchmal finden wir gemein-
sam eine schnelle Lösung und manchmal gibt es Streit, 
der vermeidbar gewesen wäre. Worum geht es? 

Es geht um Ihre Treppenhäuser, Flure sowie Ein- und 
Ausgänge zu Ihren Häusern, Wohnungen und Keller-
bereichen und darum, dass dort regelmäßig Dinge zu 
finden sind, die dort nicht hingehören. Dabei ist die 
Hausordnung unserer Genossenschaft, in der auch 
geregelt wird was und was vor allem nicht in Treppen-
häuser gehört, eindeutig. Natürlich geht es hier auch 
um  Themen, die sich rund um gesetzliche Vorgaben 
oder um das Thema der „Versicherung“ ranken, aber 
vielmehr geht es doch darum, dass gerade Feuerweh-
ren oder Rettungskräfte ungehindert und zügig zu 

Ihnen oder Ihren Nachbarn gelangen können, um im 
Zweifelsfall ein Leben retten zu können.  
Der immer größer werdende Gummibaum auf dem Trep-
penabsatz, ganze Schuhstapel auf den Fußmatten, Fahr-
räder, Rollatoren, der praktische Schuhschrank neben 
der Eingangstür und sonstige Möblierungen haben ge-
rade in den Durch- und Aufgängen, die auch als Flucht- 
und Rettungswege dienen, nichts zu suchen.

Denken Sie bitte nicht nur an Ihr eigenes Interesse, son-
dern denken Sie auch an Ihre Nachbarn, Ihre Freunde 
und Ihre Familie. Die Paragraphenreiterei erscheint 
manchmal unsinnig oder übertreiben, aber am Ende 
zählt der Mensch, also Sie und Ihre Sicherheit und Ihre 
Gesundheit. In diesem Sinne: Würden Sie bitte Ihren 
Schuhschrank o. ä. aus dem Treppenhaus entfernen?

..............................................................................................................................

Ein Schalter, der Leben rettet

Mit einer 
kleinen Rauchwolke haucht der Wasserkocher – just 
in dem Moment als ich ihn anschalte – sein Leben 
aus. Es riecht nach verbranntem Plastik und ich bin 
froh, keinen „gewischt“ bekommen zu haben. War das 
Glück im Unglück? Nein. Es war der „FI-Schutzschalter“.

Klingt komplizierter als es ist: Tatsächlich handelt es 
sich „nur“ um einen Schalter, allerdings um einen hoch-
sensiblen, der als Ergänzung zu den im Sicherungskas-
ten verbauten Leitungsschutzschaltern bzw. Sicherun-
gen als lebensrettend bezeichnet werden kann. Denn 

wenn es darum geht, einen Stromschlag zu überleben, 
zählen nicht Sekunden, sondern Millisekunden.

Und was ist mit Ihrem FI-Schalter? Haben Sie ihn 
schon im Sicherungskasten Ihrer Wohnung entdeckt? 
Die Schalter sind grundsätzlich gut identifizierbar. Es 
gibt unterschiedliche Modelle und Hersteller (z. B. AEG 
oder Siemens), aber allen gemeinsam ist die Kom-
bination aus Schaltwippe und Funktionstaste sowie 
eine farbliche oder grafische Kennzeichnung (an/
aus, on/off oder rot/grün) sowie die Beschriftung 
„Schutzschalter“.

Die sogenannten Verkehrssicherungspflichten ver-
langen von unseren Mitgliedern eine Mitwirkungs-
pflicht in Hinblick auf die Funktionstüchtigkeit des 
Schalters. Dieser muss alle sechs Monate überprüft 
werden. Sie drücken dazu die oben beschriebene 
Funktionstaste, woraufhin der Schalter die Strom-

zufuhr abrupt unterbricht. Wenn das funktioniert, 
können Sie die Schaltwippe wieder nach oben drü-
cken. Sollte der Schalter nicht reagieren, dann liegt 
eine Funktionsstörung vor, die unbedingt zügig bei 
unserem Mitarbeiter Herrn Brendler unter der Tele-
fonnummer 03576 288323 gemeldet werden muss.

WICHTIG

Gesellschaftliche Verantwortung? 
Eine Selbstverständlichkeit für die WGW eG! 
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Wohnungsangebote?
Finden Sie auf unserer Webseite: 
www.wgw-weisswasser.de

Wer nicht mobil ist, hat das Nachsehen! Gerade Roll-
stuhlfahrer sind auf speziell ausgestattete Fahrzeuge 
angewiesen und es sind ja nicht nur Fahrten zum Arzt, 
die organisiert werden müssen. Der DRK Fahrdienst in 
Weißwasser kann in vielen Situationen helfen und im 
Fall von genehmigten Fahrten durch die Krankenkasse 
entstehen mit den allgemeinen Zuzahlungsregelungen 
überschaubare Kosten von höchstens zehn Euro und 
mindestens fünf Euro pro Fahrt, jedoch nie mehr als 
die tatsächlich entstandenen Kosten.
Weiterführende Informationen erfragen Sie am bes-
ten telefonisch unter 03576 247033.

Mobil in allen Lebenslagen: DRK Fahrdienst

Wenn da nicht die 
Schulden wären...

... dann wäre das Leben entspannter! Schulden ma-
chen, das kann jedem einmal passieren und manch-
mal geht es ohne Schulden machen nicht und das 
kann eine große Belastung sein. Dauerschulden ma-
chen nämlich krank. Und wie soll er oder sie dann die 
Schulden zurückzahlen? Und so kann die Verzweiflung 
groß und größer werden und leider gibt es immer wie-
der Schuldner, die vor lauter Aussichtslosigkeit den 
Freitod wählen. Das ist schrecklich. 

2017 wurden bundesweit in einer der über 1.400 
Schuldnerberatungsstellen der verschiedenen Orga-
nisationen (DRK, AWO, Diakonie, Caritas und andere) 
rund 260.000 Personen beraten. – Allein in Sachsen 
waren es 25.000 Menschen. Als überschuldet gelten 
zur Zeit aber sieben Millionen Menschen in Deutsch-
land also gut 10 % der Bevölkerung (Creditreform). 
Hätten Sie das gedacht? 

In jedem 5. Fall konnte mit 
Hilfe der Schuldnerberatung 
eine außergerichtliche Regu-
lierung der Schuldensitua-
tion erreicht werden. In den 

meisten Fällen kommt es allerdings zu einem gerichtli-
chen Verfahren und dem sogenannten Verbraucherin-
solvenzverfahren.

Die Vielzahl privater Schuldner hat in den vergange-
nen Jahren zu einer Zunahme und Professionalisie-
rung der Schuldnerberatungsleistungen geführt, die 
seitens vieler sozialer Träger angeboten werden. Auch 
das DRK Weißwasser das Deutsche Rote Kreuz bietet 
derartige Beratungen an, die natürlich kostenlos und 
anonym sind. Ihre Ansprechpartnerin in Weißwasser 
ist Frau Katharina Krall. Sie erreichen sie über die DRK 
Geschäftsstelle in der Friedrich-Bodelschwingh-Str. 
15, telefonisch unter 03576 247055 und per E-Mail über 
schuldner@drk-weisswasser.de 

Lassen Sie sich helfen! Auf Sie wartet viel Arbeit und 
Einsatz, aber es lohnt sich, schließlich geht es um ei-
ne gewaltige Last, die dann nicht mehr länger auf Ihren 
Schultern lastet.
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Veranstaltungen 
auf einen Blick

Wer geht wohin, wer macht 
was und habe ich überhaupt 
Zeit?

Di 04.12.18 - Do 31.01.19 
Ausstellung Winter und Weih-
nacht auf weißem Gold - Weih-
nachtseditionen auf Porzellan aus 
9 Ländern
Glasmuseum

So 23.12.18
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Verkaufsoffener Sonntag:
Erlebnis Innenstadt

Do 27.12.18
13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Rückkehrer-Tag Weißwasser
E-Werk WSW bei der Stadtwerke 
Weißwasser GmbH, Straße des 
Friedens 13 - 19

Mo 18.02. - Sa 02.03.19 
Winterferien in Sachsen

KITA Welpenligasaison
08.02.2019 - 3. Punktspieltag
08.03.2019 - 4. Punktspieltag
03.05.2019 - Abschluss-Spieltag 
Ort: Turnerheim

RaeT    S E ls  p a S S

...............................................................................................................................

Auflösung aus Ausgabe 2 2018: 
1. Nordpol, 2. Melone, 3. z. B. Gold-
schmied 
Gewonnen haben: 
Frau Claudia Wyskocil und Herr 
Uwe Kreller 
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1.	Wie war noch der Name?  
„Torsten” Wagenfeld?

2.	Wie heißt die berühmte Schule 
in Dessau?

3.	2019 feiert die WGW ihren ... ?
4.	In Deutschland gibt es über 

1.400 ...
5.	Das Wahrzeichen der Stadt 

Weißwasser ist ein ...
6.	Bei uns wohnen Sie ...

7.	Wieviele Gästewohnungen  
hat die WGW?

8.	Erst gehen sie fort dann, 
kommen sie zurück. Am 27.12. 
ist der ...

Mobil in allen Lebenslagen: DRK Fahrdienst

Wir freuen uns auf Ihre Lösungen! Einsendeschluss ist der
31.01.2019. Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen
5 Gutscheine unserer Geschäftspartner. Lassen Sie sich überraschen.
Einsendungen: per Post: WGW eG / Kennwort Rätselspaß /
Puschkinstraße 26 / 02943 Weißwasser
per E- Mail: Betreff Rätselspaß info@wgw-weisswasser.de




